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Beantragung des Streikgeldes
Zur Beantragung des Streikgeldes senden Sie bitte Ihre vollständi-
ge Bezügemitteilung (inklusive der Ergänzungsseiten!) in Kopie
an die Landesgeschäftsstelle. 

Gern können Sie uns Ihre Bezügescheine auch per E-Mail
(slv.ev@t-online.de) oder per Fax (0351/8392213) übermitteln. 

Achtung: 
Abzüge für den Streikmonat November können letztmalig im Juni
eingereicht werden. 

Das Tarifergebnis wurde im Bezügemonat Mai umgesetzt. Allen
Kollegen, denen im Bezügemonat April das Streikgeld abgezogen
wurde, wird auch das um 2,65 % erhöhte Streikgeld ausgezahlt.
(Beispiel: Abrechnung April 2013 weist einen Nettolohnabzug von
50,- € aus, das überwiesene Streikgeld beträgt 51,32 €)

Sandra Müller 
Geschäftsführerin 
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